
 

PFARRBLATT   
2023-2 

Maria Rojach – Gemmersdorf 
Erscheinungsort:  R.k. Pfarramt A 9422 Maria 

Rojach   
Kanzleistunde: dienstags, 9.00 bis 10.00 Uhr und nach 

Vereinbarung    
 

Mai, Juni, Juli 2023                                                                                                            
 

 

 

Rückblick und Ausblick: 30. 4. Weltgebetstag für geistliche Berufungen: Mai-Marienmonat Samstag 
6. 5. Floriani-Messen 16.00 Gemmersdorf 18.00 Maria Rojach, So 7. Mai 9.00 Erstkommunion, So 14. 
5. Muttertag, Bitt-Tage vor dem Fest Christi Himmelfahrt 9.00 Montag St. Georgen, Dienstag St. Ulrich, 
Mittwoch Maria Rojach, 21. Mai 9.30 Feldmesse 45 Jahre Blasmusik Maria Rojach, danach Feier im 
Kulturstadl.  Pfingsten, Fronleichnam, Juni-Herz-Jesu-Monat, So 2.Juli   9.00 Heilige Messe und 
Segnung einer Skulptur „DER GEKREUZIGTE JESUS“  zur Erinnerung an Manfred Probst und 
Neugestaltung des Kirchplatzes. Zehn Jahre Kulturstadl Maria Rojach, Hlg. Messe mit Generalvikar 

Dr. Johannes Sedelmaier, anschließend Feier im Kulturstadl etc…  

Pfingsten - Fest des Heiligen 

Geistes Gedanken von Gedanken von Kardinal 

Christoph Schönborn zum Pfingstfest 
Woran erkennen wir, dass der Heilige Geist am 

Werk ist, und nicht einfach irgendeine Begeis-

terung, oder gar der "Weingeist" der Trunkenheit? 

Wo ist Gottes Geist am Werk und wo der Zeitgeist? 

Was ist eine Eingebung des Heiligen Geistes und 

was ist bloß meine eigene Idee? Unterscheidung 

der Geister ist notwendig!  Der Heilige Geist ist ein 

Mutmacher. Aus den verschreckten, versteckten 

Aposteln wurden Menschen, die sich trauen, 

hinauszugehen und von dem zu erzählen, was sie 

selber von Gott erfahren haben. Wenn wir den Text  

vom Pfingstfest in der Bibel weiterlesen wird berichtet, wie 

Petrus dann zu den vielen Menschen sprach, die sich 

versammelt hatten. Es heißt, seine Worte hätten die Leute 

"ins HERZ getroffen", betroffen gemacht. Der Heilige Geist 

trifft ins Herz. Aber auf eine ganz besondere Weise. Nicht 

als Ankläger, nicht verletzend, nicht zerstörend, wohl aber 

so, dass er eine Umkehr des Herzens bewirkt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maibaumsetzen am 30. 4. 2023 in Maria Rojach 

Die Feuerwehrjugend Maria Rojach stellt einen 
eigenen kleinen Maibaum auf. 

Foto: Theresia Feistritzer 
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Dieses Pfarrblatt erscheint am Anfang des Monats Mai, wir 
erleben nach Regen die ersten warmen Frühlingstage, wir 

haben Ostern gefeiert und 
dieses Fest dauert an bis 
Pfingsten.  

Foto: Konsistorialrat Pfarrer 

Mag. Helmut Mosser mit 

Bischof Dr. Josef Marketz bei 

der Überreichung der Urkunde  

(©Foto:Diözesan-

Pressestelle/Eggenberger). 

Wir stehen mitten im Jahr nach dem Ende 
der Pandemie und im 2. Jahre des Ukraine-
Krieges.  

Die Firmvorbereitung wurde am So.  26. März mit einem 
Sendungsgottesdienst abgeschlossen. Dieser Gottes-
dienst stand unter dem Thema: Begeistert für Christus. 
Theresia Feistritzer gestaltete mit der Firmgruppe den 
Gottesdienst. Wir wünschen unseren Firmlingen, dass sie 
weiter wachsen im Glauben und dass sie in ihrem Leben 
viele gute Menschen finden, die sie im Leben und im 
Glauben begleiten. Vielen Dank unserer Firmhelferin 
Theresia Feistritzer! 
Beten wir für die jungen Menschen, dass sie im christlichen 
Glauben einen festen Halt für ihr Leben finden. 
Wir haben den Gebetstag für geistlichen Berufe (30. 4.) 
gefeiert und beten um Priester- und Ordensberufe auch aus 
unserer Heimat. Wir sind mit dem Bischof dankbar für alle 
Priester aus Nachbarländern, aber auch aus Indien und 
Afrika. Ohne diese Priester hätten viele Pfarren unserer 
Diözese keinen Priester. 

GR-Pfarrer Franz Unterberger. 
Herzlichen Glückwunsch zum 87. 
Geburtstag 

Der letzte Priester aus der Pfarre Maria 
Rojach  ist derzeit Pfarrer i. R.  KR Franz 
Unterberger, er feierte im Juli 1960 in 
Maria Rojach seine erste Heilige Messe 
(Primiz).  
Franz Unterberger feierte im April 2023 
seinen 87. Geburtstag.  
1936 in Hainsdorf beim vlg. Moschuster in 
der Pfarre Maria Rojach geboren, maturierte 

1954 am Gymnasium in Seckau. Anschließend trat Unterberger 
in das Klagenfurter Priesterseminar ein und wurde 1960 zum 

Priester geweiht. Seit 1965 war 
Unterberger Pfarrer in Baldramsdorf. Seit 
1984 war er außerdem für die Pfarre St. 
Peter in Holz verantwortlich. In 
Anerkennung seiner Leistungen wurde er 
1996 zum Geistlichen Rat ernannt.  
Ich bitte am Welttag für geistliche Berufe 
auch um das Gebet für Pfarrer Franz 
Unterberger. und für alle Priester Das  
schönste Geburtstagsgeschenk für einen 
Priester ist das Gebetsgedenken.  
Wir geben die Hoffnung nicht auf, dass 

auch aus der Pfarre Maria Rojach ein Priester oder Ordensberuf 
hervor-geht. „Bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in 
seine Ernte sende!“ 
Am 30. April ist der Sonntag vom „Guten Hirten“ und 
Weltgebetstag für geistliche Berufe.   
 

Ich bitte euch herzlich täglich um geistliche Berufe zu beten 
z. B im Gotteslob, alt Nr. 27,5. Herzliche Einladung zur 
Fatima-Messe am 13. des Monats in Maria Rojach u. am 1. 
Samstag im Monat zum Gebet um geistliche Berufe am 
Josefsberg in der Stiftspfarre St. Paul.  

Der 1. Mai fällt in diesem Jahr auf einen Montag. Der Monat 
Mai ist der Marienmonat. In vielen Ortschaften unserer 
Pfarrgemeinde werden um den 1. Mai die Maibäume 
aufgestellt, im Maria Rojach bereits am Sonntag, 30. April 
nach der Heiligen Messe um 9.00 Uhr.   

So, 30. April 8.30 Rosenkranz, 9.00 Heilige Messe, 
anschließend Aufstellen des Maibaumes beim Kulturstadl 
mit  der FF  Maria Rojach  und  den Vereinen. 

In Gemmersdorf wird am 6. Mai 2023, 
16.00 die Florianimesse mit der FF 
Gemmersdorf und um 18.00 Uhr die 
Florianimesse mit der FF Ma. Rojach 
gefeiert. Anschließend laden die 
Sänger des MGV Maria Rojach zum 
Eierspeis-Essen in den Kulturstadl 
ein.  

Wir freuen uns mit den 
Erstkommunionkindern und ihren 
Eltern auf das Fest der 
Erstkommunion am Sonntag, 7. Mai 
9.00 Uhr 

Am Samstag,13.Mai laden wir 
herzlich zur Fatimamesse ein.  

18.00 Rosenkranz, 
Beichtgelegeheit,  18.30 

Fatimamesse 

Und wir freuen uns mit den Kindern und unseren Frauen 
Müttern und Omas auf den Muttertag am 14 Mai und wollen 
ihnen Freude bereiten und für sie beten. 

Am Sonntag, 14.5. 9.00 Pfarrgottesdienst, mitgestaltet vom 
Kirchenchor - anschließend kurze Muttertagsfeier in der 
Kirche und Muttertagsüberraschung, um 10:45  Hlg. Messe 
in Gemmersdorf mit einer kurzen Muttertagsfeier. 
40 Tage nach Ostern feiern wir das Fest Christi 
Himmelfahrt, in diesem Jahr am 18. Mai.  Vor dem Fest 
Christi Himmelfahrt laden wir zu den Bittprozessionen und 
Bittgottesdiensten ein. Wir beten in diesen Tagen vor 
Pfingsten um den Heiligen Geist, auch für unsere 
Pfarrgemeinden. Ohne diesen Beistand von oben kann die 
Kirche nicht bestehen. Sehr gut besucht war der Palmsonntag 
mit der Palmweihe beim Missionskreuz, der Festmesse und 
dem Osterbasar der Kath. Frauenbewegung. Die Landjugend 
war mit dem langen, prächtigen Palmbuschen vertreten, 
Lektoren trugen die Leidensgeschichte vor, der Kirchenchor 
gestaltete den festlichen Gottesdienst. Allen vielen Dank! 

Danke allen, die sich Zeit genommen haben für die 
Anbetungs-stunden beim Heiligen Grab. Die Hauptfeier 
zu Ostern ist die Feier der Osternacht und weitere 
Ostergottes- dienste, vor allem auch die wöchentlichen 
Eucharistie-feiern am Sonntag.  Danke allen, die auch 
am Abend zur Feier der Osternacht gekommen sind, in 
diesem Jahr waren auch ein paar Erstkommunionkinder 
mit ihren Eltern vertreten, mitgestaltet von einem 
Quartett der Blasmusik Maria Rojach. Diese war wegen 
nassem Wetter in der Kirche. Der Ostersonntag wurde 
vom Kirchenchor mit einer feierlichen lateinischen 
Messe mitgestaltet, ebenso der Festgottesdienst am 
Ostermontag in Gemmersdorf, der auch heuer sehr gut 
besucht war. 
 

GR Franz 

Unterberger in 

jungen Jahren 

Herzlichen 
Glück- und 
Segenswusch, 
vor allem viel 
Gesundheit und 
Kraft vom Herrn! 

 

Theodor Fasching, 

Mesner in der Pfarr-

kirche feierte im Mai 

2023 einen halbrunden 

Geburtstag. Herzlichen 

Glück- und Segens-

wunsch und vielen Dank 

für den Mesnerdienst. 

Foto: Pfarre Maria  

Rojach 
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FIRMUNG - EIN GROSSER TAG FÜR UNSERE JUNGEN CHRISTEN 

 
(Firmgruppe 2023 mit Firmhelferin Theresia Feistritzer) 

 
Unsere Firmlinge. Alina und Elena Amberger von Mühldorf, Anja Darmann von Mühldorf,  Jonas 
Kotomisky von Mühldorf, Manuel Kuri von  Untereberndorf vlg. Wiery, Oliver Kitz von Maria Rojach – 
Pfarrsiedlung, Victoria Jäger von Eisdorf, Nico Rutrecht von Maria Rojach, Sophia Sprachmann von 
Maria Rojach, Lukas Streußnig von  Aich. 
 
Am Sonntag, den 26. März, dem 5. Fastensonntag  
auch Passionssonntag genannt, feierte Pfarrer KR 
Mag. Helmut Mosser in der Pfarrkirche Maria Rojach 
mit Beginn um 9.00 Uhr gemeinsam mit sechs 
Firmlingen sowie den weiteren anwesenden Gläubigen 
den diesjährigen Sendungsgottesdienst der Firmlinge. 
Vier weitere Firmlinge konnten aufgrund einer 
Wienaktion nicht daran teilnehmen, sie wurden bereits 
tags zuvor beim Abendgottesdienst gesendet. 

Die musikalische Gestaltung der Messfeier übernahm 
Kirchenchorleiterin und Organistin Frau Theresia 
Feistritzer zusammen mit Frau Mathilde Weber und 
Herrn Josef Drescher (Gitarre, Trompete, Gesang) 
und zwei Damen des Kirchenchors Maria Rojach. 
Im Anschluss an das Tagesgebet trug der 
Stellvertreter der Obfrau des Kulturvereins, Herr 
Michael Kotomisky die 1. Lesung (Ez 37, 12b–14) 
vor, gefolgt von der 2. Lesung (Röm 8, 8–11) welche 
Frau Birgit Kotomisky las. 

 

 

 

 

 

 

 

Das Evangelium von der Auferweckung des Lazarus 
(Joh 11, 1–45) bildete) an diesem Sonntag den 
Höhepunkt des großen Erzählbogens im Verlauf der 
Fastensonntage und steht an letzter Stelle vor dem 
feierlichen Einzug Jesu in Jerusalem am Palmsonntag 
und seinem Leiden, Tod und Auferstehung im 
österlichen Triduum. In seiner Predigt ging Pfarrer 
Mosser im Besonderen auf dieses Evangelium und 
seine 

Bedeutung ein. Anschließend sprachen fünf 
Firmlingsmädchen die Fürbitten ehe mit der 
Gabenbereitung die Euchar-istiefeier des 
Gottesdienstes begann. Später, nach der 
Kommunionspendung lasen nun alle sechs 
Firmlinge je einen Psalm, zusätzlich hörte man noch 
einen eigens für diese Feier verfassten Text. 
Abschließend, ehe Pfarrer Mosser den Schlusssegen 
erteilte, erhielt jeder Firmling eine speziell für die 
Sendung hin zur bevorstehenden Firmung gestaltete, 
weiße Kerze mit dem Vornamen, der Taube des Hl. 
Geistes und verschiedener Aufschrift, gestaltet von 
Rosina und Alfred Rothleiter-Der Messfeier schloss sich 
ein gemütliches Beisammensein im Pfarrhof an. Für 
diesen Zweck wurden von Herrn PGR Franz Mayer 
panierte Schnitzel zubereitet und sodann als 
Schnitzelsemmel verspeist.   Mag. Bernhard Wagner 
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Die Pfarr- und Wallfahrtskirche Maria 
Rojach 
Anlässlich des Jubiläums „700 Jahre Kirche Maria Rojach“,  
feierte Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz am dritten 
Adventsonntag, dem 14. Dezember 2014, eine hl. Messe in der 
Marienkirche.  
Die Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt,1314 erstmals urkundlich 
erwähnt, ist Ausgangspunkt des 266 km langen 
Marienpilgerweges nach Maria Luggau, der am 13. Mai 2011 
eröffnet wurde.  Daneben erhebt sich an der Nordseite der 
Chorwand der kostbare spätgotische Flügelaltar (um 1529) aus 
der Lederer-Werkstätte in Kaufbeuren im Allgäu. Bei der von 1991 
bis 1993 erfolgten Restaurierung wurden am Gewölbe im 
Kirchenschiff und im Presbyterium barocke Malereien (um 
1600) in Secco-Technik freigelegt. Sie zeigen neben 
Blumenornamenten und Figuren auch Kinderengel, welche die 
Leidenswerkzeuge Christi tragen. 

 

Gottesdienstordnung für Mai 
bis Juli 2023 

 

 

KANZLEISTUNDE: : Dienstag  9.00 bis 10.00 und 
nach Vereinbarung  Pfarrer Mag. Helmut Mosser ist 
unter Tel.: 04355/2207 oder 0676/8772/8072 
erreichbar Theodor Fasching, Mesner, unter 
0664/3790/836, Ma. Rojach 11 vlg. Andres, 
Christoph Brunner, PGR-Obmann und 
Friedhofverwalter: 0650/7912/007. 

Rosenkranz: Eine halbe Stunde vor den 
Gottesdiensten 
Montag 17.30 Gebet für die Familien in der Kirche. 
Gebetsmeinungen von Papst Franziskus Mai 

2023:  Beten wir, dass kirchliche 
Gruppen und Bewegungen ihre 
Sendung zum Evangelisieren 
täglich neu entdecken und ihre 
eigenen Charismen in den Dienst 

der Nöte der Welt stellen 
Juni 2023: Beten wir, dass die internationale 
Gemeinschaft sich zu konkreten Schritten zu 
Abschaffung der Folter verpflichtet und den 
Opfern,  sowie ihren  Familien Hilfe zusichert. 
 
Gebetsmeinung des Bischofs Dr. Josef Marketz 
Mai 2023: Gottes Geist stärke junge Menschen, 
die in  diesen Tagen  die  Sakramente der  

Erstkommunion und Firmung 
empfangen, damit sie als seine  
Mitarbeiterinnen  und Mitarbeiter die  
Welt erneuern.  
Juni 2023: Gottes Weisheit begleite 

die Erneuerung der Kirche in unserem Land, 
damit Gottes Liebe  in ihr  und  durch  sie  
erfahrbar werde.  
Sa 6.  Mai   16.00 Florianimesse in Gemmersdorf 
18.00 Florianimesse in Maria Rojach, mitgestaltet 
vom Gemischten Chor Maria Rojach 

So 7. Mai 5. Sonntag der Osterzeit  
Erstkommunionfeier in Maria Rojach  

9.00 Einzug der Kinder vom Pfarrhof  zur Kirche, 
Tauferneuerung  und  Heilige  Messe für die 
Pfarrgemeinde, vor allem  für unsere 
Erstkommunionkinder   und für  Charlotte  Käfer  zum  
Geburtstag  von  Schwester  Anna  

 
Wir freuen uns und beten für unsere lieben 
Erstkommunionkinder und ihre Eltern und  
Familien. 
 

 
1. Baumgartner 

Elias von 
Paierdorf 

2. Brunner Jasmin 
von Maria Rojach 

3. Dorfer Jana von 
Maria Rojach 

4. Dornegger Daniel 
von Oberpichling 

5. Ebner Erik von 
Mosern 

6. Gaber Pascal von 
Paierdorf 

7. Heinrich Lola von 
Paierdorf 

8. Kaimbacher Lena 
von Maria Rojach 

9. Knapp Luisa von 
Oberpichling 

 
10 Kraus Elisa von 
Maria Rojach 
11 Plösch 
Johannes von 
Gemmersdorf 
12 Pongratz Carina 
von Untereberndorf 
13 Regenfelder 
Emilia von Lindhof 
14 Schwab Anna 
von Mettersdorf 
15 Schwab David 
von Mettersdorf 
16 Schwikert Nico 
von Aich 
17 Tomanschger 
Madien von Maria  
Rojach 

 

 

Einen Bericht über die 
Erstkommunionfeier 2023 bringen wir 
im nächsten Pfarrblatt 
 

 
 
 
 
 
 
 

Pfarrkirche Maria Rojach Foto: 
Pressestelle Diözese Gurk 
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Samstag, 13. Mai Fatimatag 
18-00 Rosenkranz 
18.30 Fatimamesse f.+ aus dem Hause Wultschnig, zu 
Ehren der Gottesmutter und für die Armen Seelen 

SO 14. Mai 5. Sonntag der Osterzeit- Muttertag,  

9.00 Pfarrgottesdienst und  kurze  Muttertagsfeier in 
der Kirche für die Pfarrgemeinde, für unsere Frauen und 
Mütter und für alle + Mütter, für die + der Familie Sand vlg. 
Leitner und für die + der Familie Somrak von Krakaberg, 
Pontnig und für die + der Familie Schifferl vom Granitztal 
und von Voralberg und  für Hilde Steiner zum Geburtstag 
von Rosina Rothleitner 
10.45 Sonntagsgottesdienst in Gemmersdorf mit  
           Muttertagsfeier 
Das Opfer ist für den Hilfsfond Mütter in Not bestimmt. 

Danke für Ihren Beitrag! 

Bitt-Tage vor dem Fest Christi Himmelfahrt 
Mo 15. Mai 7.45 Auszug der Prozession nach St. Georgen 
9.00 Bittgottesdienst in  St. Georgen 
14.00 Begräbnis von Frau Maria Grünwald geb. Ragger  
+ 12. Mai 2023, 97 Jahre, lebte zum Schluss in Forst bei  
der Familie Langkammer, Forst 7 . Danke für Kranz- und 

Blumenspenden für die Kirche. Konto: AT 52 3950  
0000 0011 1609 (Pfarre Maria Rojach) 
DI 16 Mai  7.30 Auszug der Prozessionen von Maria Rojach  
nach St. Ulrich   und  von Gemmersdorf nach St..Ulrich 
9.00 Bittgottesdienst in St. Ulrich 
9,00 Bittgottesdienst in Maria Rojach.  

DO 18. Mai Christi Himmelfahrt 

9.00 Festgottesdienst zum Fest Christi Himmelfahrt. 

Firmung in St. Paul 
Sa 20 Mai 18.00 Sonntagvorabendmesse f. Felix Eberl  
(+ 11. 5. 2023, 72 Jahre) von Rosina Rothleitner 

SO 21. Mai   6. Sonntag der Osterzeit 
Jubiläum 45 Jahre Blasmusik Maria Rojach 
 

 
 

Blasmusik Maria Rojach beim Aufstellten des 
Maibaumes am 30. April 2023, Foto: Christoph Brunner 
 
9.30 Feldmesse zum Jubiläum, f. d. Pfarrgemeinde,  
f. + Stefan Gönitzer  für + Valentin Pototschnig und für Anna  
Kogler zum Geburtstag , danach Festakt und  
Feier im Kulturstadl 
 

45 Jahre Blasmusik Maria Rojach 
21. 5. 2023, kurzer geschichtlicher 
Rückblick 

Bereits im Jahre 1884 wurde in Maria Rojach der „Pfarr-
Caecilienverein Kirchenmusik Maria Rojach“ gegründet. 
Als Gründer wird der Pfarrprovisor Heinrich Schopper 
genannt. Der Verein hatte damals 25 Mitglieder und 
wurde 1891 wieder aufgelöst. 
1915 wurde das Musizieren aufgrund des Ersten 
Weltkrieges eingestellt. Erst nach Kriegsende schlossen 

sich die Heimkehrer wieder zu einer Musikkapelle 
zusammen. Als Kapellmeister Reschun 1921 starb, 
übernahm Karl Gönitzer bis 1940 die Leitung des Vereins. 
Aufgrund des zweiten Weltkrieges wurde das Musizieren 
wieder eingestellt. 1947 „gründeten“ die Heimkehrer des 
Zweiten Weltkrieges gemeinsam mit jungen Musikern 
erneut eine Musikkapelle. Nach dem Tod von Karl 
Gönitzer im Jahre 1950 wurde das Musizieren vorläufig 
eingestellt. 1952 formierte Stefan Gönitzer eine 
Kleingruppe, die aus sechs bis zehn Musikern bestand. 
Zwanzig Jahre später 1972 kam Franz Gönitzer von der 
Militärmusik Klagenfurt als Musiklehrer nach Maria 
Rojach. Er unterrichtete zwei Jahre lang die Jungmusiker, 
die 1974 als „Jugendkapelle“ unter der Leitung von Stefan 
Gönitzer auftraten. Und nun zum heutigen Jubiläum. 
1978 gründeten Obmann Friedrich Juri und 
Kapellmeister Stefan Gönitzer die Trachtenkapelle 
Maria Rojach. Sie bestand damals aus 28 Mitgliedern. 
1991 legte auch Manfred Gönitzer, ein Sohn von Stefan,  
die Kapellmeisterprüfung am Konservatorium in 
Klagenfurt ab und übernahm 1997 die Trachtenkapelle. 
1999 bestand die Trachtenkapelle aus 32 Musikerinnen  
und Musikern. Nach dreijähriger Abwesenheit von 
Manfred Gönitzer als Kapellmeister – in dieser Zeit leitete 
wieder Stefan Gönitzer die Trachtenkapelle - formierten 
Obmann Andreas Pirchegger und Kapellmeister 
Manfred Gönitzer die Kapelle neu, änderten den 
Vereinsnahmen und treten seit 2002 als „Blasmusik 
Maria Rojach“ auf.  Sie besteht derzeit aus 15 
Musikerinnen und Musikern. Derzeit steht der Verein 
unter der Leitung von Peter Perchtaler als Obmann 
und unter Mag. Roland Perchtaler als Kapellmeister. 
Der Festobmann zum Jubiläumsfest war Klaus Krainer. 
Das große Anliegen des Festes war die Erneuerung der 
Trachten. Die Pfarre dankt unseren Musikerinnen und 
Musikern für die vielen Proben, die notwendig sind und 
das Musizieren zur Freude der Menschen und bei 
kirchlichen Feiern auch zur Ehre Gottes. Die Kapelle 
spielt als Gesamtkapelle und in Kleingruppen, auf 
Frühschoppen und Festen und kirchlichen und kulturellen 
Anlässen. Eine schöne Tradition ist bei uns das 
Turmblasen vor der Christmette, die Mitgestaltung der 
Stefanimesse am 26. Dezember, die Mitwirkung bei der 
Feier der Osternacht und der Auferstehungsprozession,  
Fronleichnam, Mitwirkung beim Laurentiusfest in  
Gemmersdorf, Mitwirkung bei der 10. Oktoberfeier,  
beim Erntedankfest, um nur einige Beispiele zu nennen.  
Einen herzlichen Dank und Vergelt*s Gott für euren 

Einsatz. Pfarrer Helmut Mosser wünscht der 
Blasmusik viel 

Kraft, Gesundheit, weiter viel Freude und 
Begeisterung für die Musik und Gottes Segen. 

 
Sa 27. Mai 14.00 Maiandacht am Marienpilgerweg, Station 
Marienbild Familie Rothleitner, bei Schlechtwetter ist die 
Andacht in der Pfarrkirche  
18.00 Vorabendmesse in Gemmersdorf 
Die geplante Hlg. Messe in Pontnig muss leider entfallen. 

SO 28. Mai   PFINGSTSONNTAG 
9.00 Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde und für  
Maria Grünwald vom Seniorenbund und für Felix Eberl  
von der Familie Rothleitner.   

MO 29. Mai   PFINGSTMONTAG 

10.00  Dankgottesdienst zum runden Geburtstag des 
Pfarrers  

DI     30. Mai Hier keine heilige Messe. 
MI 31. Mai 8.00 Heilige Messe  
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FR   2. Juni  8.00 Herz-Jesu-Messe für Maria Grünwald vlg. 

Wirth in Paierdorf von der Totenbruderschaft  Lange 
Nacht der Kirchen 

SA 3. Juni Priestersamstag 
9.00 Hlg. Messe um Priester und Ordensberufe 
 Herz-Marien-Samstag 
14.30 Rosenkranz u Heilige Messe um Priester- und  
Ordensberufe am Josefsberg, Pfarre St. Paul. 

SO 4. Juni  Dreifaltigkeitssonntag  
8.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde  
 Wallfahrtstag bei der Dreifaltigkeitskirche in Lavamünd 
Die  5. Juni  8.00 Heilige Messe, Mittwoch 8.00 Hlg. Messe 

Do 8. Juni Fronleichnam, Hochfest des   Leibes und 
                                            Blutes Christi 
9.00 Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde und für unsere 
 Familien, anschließend Fronleichnamsprozession. Die Volks- 
Schule, die Schüler, Kinder u. Jugendliche, die Vereine, die  
Pfarrgemeinde, Gäste sind zu diesem Festtag der Kirche 
herzlich eingeladen. Mitgestaltung: Kirchenchor und 
Blasmusik,  

Danke für alle Vorbereitungen!  

Fr 9. 6 8.00 Heilige Messe 
Sa 10. 9. 9.00 Heilige Messe, Frauenmesse. 
13.00 Trauung mit Heiliger Messe 

So 11. Juni  10. Sonntag im Jahreskreis 
8.30  Rosenkranz, Beichtgelegenheit   
9.00  Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde 

10.45 Sonntagsmesse in Gemmersdorf  
 Die 13. Juni 17.00 Rosenkranz und Beichtgelegenheit   
18.30 Fatimamesse zu Ehren der Gottesmutter um Buße  
und Umkehr, für Brigitte Reinprecht und + der Familie 
Wultschnig auf Meinung des Gebetskreises 
Mi: Hier keine Hlg. Messe 
Do 15. 6 19.00 Heilige Messe, anschließend eucharistische  
Anbetung bis 24.00 
Fr 16. 6. 8.00 Heilige Messe 
Sa 17. 6. 18.00 Sonntag-Vorabendmesse 

SO 18. Juni  11. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde   
DI     20. Juni 8.00 Mi 8.00 Heilige Messe 
FR    23. Juni    8.00 Heilige Messe   

SA 24. Juni 18.00 Vorabmesse in Gemmersdorf 

SO 25. Juni  12. Sonntag im Jahreskreis  

9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde  
DI 27. Juni 18.00 Heilige Messe Hemma von Gurk 
Mi 29. Juni  Fest Peter und Paul,  
8.00 Heilige Messe, Freitag   8.00 Heilige Messe  
SA 1. Juli   09.00 Heilige Messe, Herzmarien Samstag 

SO 2. Juli  12. Sonntag im Jahreskreis  

9.00 Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde und  
für Manfred Probst zum Sterbetag (+ 9. 7. 2021) 
mit Generalvikar Dr. Johann Sedelmaier, 

Zehn Jahre Kulturstadl Maria Rojach und 
Segnung einer Skulptur nach einem Bild von 
Manfred Probst, aufgestellt am Kirchplatz. 
Neugestaltung des Kirchplatzes, Festakt am 
Kirchplatz, Feier im Kulturstadl. Mitwirkung: 
Kirchenchor Maria Rojach, MGV und 

Gemischter Chor Maria Rojach, Blasmusik 
Maria Rojach und Kulturverein Maria Rojach. 

SO 9. Juli  13. Sonntag im Jahreskreis  

9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde und  
und für Johanna und Gerhard Weißegger 

 
„Bittet den Herrn 
der Ernte, dass er 
Arbeiter in seine 

Ernte sende!“ 
 
Wir haben am 
Gebetstag für 
geistlichen Berufe 
(20. April) um 
Priester- und 

Ordensberufe 
gebetet, auch um  
Berufungen aus 
unserer Heimat und 
unseren Diözesen. 

Wir sind mit dem Bischof dankbar für alle Priester 
aus Nachbarländern, aber auch aus Indien und 
Afrika. Ohne diese Priester hätten viele Pfarren 
unserer Diözese keinen Priester. Wir geben die 
Hoffnung nicht auf, dass auch aus unserer Diözese 
und unseren Pfarren wieder Priester oder 
Ordensberufe hervorgehen und beten um geistliche 
Berufe.  
 
 
Am 30. April war der Sonntag vom „Guten 
Hirten“ und Weltgebetstag für geistliche Berufe. 
Ich bitte euch herzlich täglich um geistliche 
Berufe zu beten. Jesus sagt: „Ich bin der gute 
Hirte. Ich gebe mein Leben für die Schafe.“ Der 
Priester sorgt wie ein Hirte, für seine Gemeinde,  
oberster Hirte jeder Diözese ist der 
Diözesanbischof. 
 

 
Foto: Pfarre Maria Rojach 

Schafe und Lämmer im Pfarrgarten Maria 
Rojach, mit Alexander Krobath als „guter Hirte“,  
im Hintergrund Haus Bachbauer, früher Schule 
Maria Rojach.  
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Gebet um geistliche Berufe nach Papst 
Franziskus 

Vater der Barmherzigkeit, stets hast du uns mit 
den Gaben des Geistes unterstützt, in deiner 
Treue wende dich uns zu. Gewähre uns 
lebendige, feurige und frohe christliche 
Gemeinden. Mache sie zu Quellen 
geschwisterlichen Lebens, und erwecke in ihnen  
 
 

 

junge Menschen mit dem Wunsch, sich dir und 
der Evangelisierung zu weihen.   
Mach unsere Gemeinden zum fruchtbaren 
Boden der Berufungskatechese und segne ihre 
Bemühungen, Wege der besonderen Hingabe zu 
eröffnen.  Schenke jenen die Gaben der Klugheit 
und Unterscheidung, die in der Ausbildung und 
Begleitung tätig sind. Denen, die du berufst, 
möge in allem die Größe deiner barmherzigen 
Liebe aufleuchten. Amen 
 

Gebet um geistliche Berufe   Gotteslob alt 27,5 
Jesus, göttlicher Hirt, du hast die Apostel berufen und zu Menschenfischern gemacht. Rufe auch heute junge 

Menschen in deine Nachfolge und deinen Dienst. Du lebst ja, um immer für uns dazusein. Dein Opfer wird auf 

unseren Altären Gegenwart, weil alle Menschen an der Erlösung teilhaben sollen. Lass alle, die du berufen hast, 

diesen deinen Willen erkennen und sich zu eigen machen: 

Öffne ihnen den Blick für die ganze Welt, für die stumme Bitte so vieler um das Licht der Wahrheit und die 

Wärme echter Liebe. Lass sie getreu ihrer Berufung am Aufbau deines geheimnisvollen Leibes mitarbeiten und so 

deine Sendung fortsetzen. Mach sie zum Salz der Erde und zum Licht der Welt. 

Gib, Herr, dass auch viele Frauen und Mädchen ebenso entschlossen dem Ruf deiner Liebe folgen. Wecke in ihren 

Herzen das Verlangen, vollkommen nach dem Geist des Evangeliums zu leben und sich selbstlos hinzugeben im Dienst 

an der Kirche. Lass sie bereit sein für alle Menschen, die ihrer helfenden Hand und ihrer barmherzigen Liebe 

bedürfen. Papst Paul VI. 

 

14. Mai: Muttertag 
„Weil Gott nicht überall gleichzeitig sein 

konnte, schuf er die Mütter…“ 

 
Im Marienmonat Mai feiern 
wir den Muttertag. 
Mutterliebe ist schon in der 
Bibel ein Bild für Gottes 
Zuwendung zum 
Menschen. In ihrer Selbst-
losigkeit und Hingabe wird 
auch die Liebe Gottes zu 
uns Menschen erfahrbar. 
  

Jeden Tag 
sollen wir 

Dank 
sagen für 

unsere 
Mütter u. 

Väter! 

 

Am Muttertag wollen wir voll Dankbarkeit daran 

denken.                         

Zum Muttertag 
 

Wenn du noch deine Mutter hast, 

dann nimm ihr ab die Sorgen. 

Denn sie tat alles nur für dich, 

bei ihr warst du geborgen. 
 

Vergiss sie nicht, denk oft an sie 

Nimm ihr ab die schwere Last! 

Tu’ es noch heut’, sonst tust du’s nie 

Wenn du noch eine Mutter hast. 
 

Mutter sein, heißt opfern und segnen, heißt Gott im 

eigenen Kind begegnen, heißt einsam werdend an andere 

denken, heißt kommenden Welten das Leben schenken. 

Mutter sein, heißt heilen und beten, heißt oft und oft zum 

Herrgott hintreten, heißt immer „Ja“ zum Leben sagen, 

heißt aber oft sein Kreuz ertragen. 

Mutter sein, welch Segen, welch Heil, Mutter, deine Liebe 

wird allen zuteil. Dir Herrgott sei Dank – erhör auch die 

Bitt: Segne die Mütter – verlasse sie nicht. 
                                                               (Beitrag von Rosina Rothleitner) 

 

Monat Mai-Marienmonat In der katholischen Kirche wird   neben dem „Rosenkranzmonat“ 

Oktober der Mai traditionellerweise als „Marienmonat“ gefeiert.  Im Mai steht die Natur in 
vollster und schönster Blüte, und so ergibt sich wohl die Verbindung zur Gottesmutter, die als 
die „Schöne, Reine, Sonnenumglänzete“ bezeichnet und gefeiert wird.   Maria gilt als Vorbild 
des Glaubens und als „Mutter“ der katholischen Kirche. Mit ihrem Ja zu Gott hat sie Gott in 
sich Raum gewährt. Gleichzeitig hat sie Gott ein menschliches Gesicht gegeben, hat ihn unter 
Menschen erfahrbar und erlebbar gemacht und damit den Mitmenschen geholfen, ihrerseits 
befreit und erlöst und damit richtig Mensch zu werden.  Bereits im Mittelalter waren die so 
genannten „Maiandachten“ bekannt. Auch in   unserer Pfarrgemeinde versammeln wir uns zur 

Maiandacht. Wir laden alle herzlich zum Mitfeiern ein!  Fast täglich wird in der Pfarrkirche 
auch der Rosenkranz gebetet, auch vor den Heiligen Messen in Gemmersdorf.  

Foto: Archiv, Pfarre 

Maria Rojach  
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Eine Woche nach Fronleichnam, am Freitag – in diesem Jahr am 16. Juni feiert die Kirche 

das Herz-Jesu-Fest. Der Monat Juni ist der „Herz-Jesu-Monat“. 

W eih eg eb e t  Pap s t  B en ed ik t  XV .  (1 91 5 )   Heiliges Herz Jesu! Quelle alles 

Guten! Dich bete ich an, auf dich hoffe ich, dich liebe ich. Ich bereue alle meine Sünden. 
Dir schenke ich dieses mein armes Herz. Mach es demütig, geduldig, rein und lass es 
deinem Willen entsprechen. Gib, o guter Jesus, daß du in mir lebst und ich in dir. 
Beschütze mich in Gefahren, tröste mich in Trübsal und Leiden. Gewähre mir Gesundheit 
des Leibes und der Seele. Segne alles, was ich tue, und gewähre mir die Gnade eines 
heiligen Todes. Amen.     

Foto: Archiv Pfarre Ma. Rojach  
Am Palmsonntag veranstaltete die Katholische Frauenbewegung (kfb) Maria Rojach ihren 
traditionellen Osterbasar im Kulturstadl Maria Rojach. Begonnen hat diese Tradition vor 40 Jahren mit 

einer Ausstellung von 
selbst gestickten 
Weihkorbdeckchen in 
ganz kleinen Rahmen 
im Pfarrhof. Ab 2014 
wurde daraus nicht nur 
eine Ausstellung, 
sondern auch der 
Verkauf diverser 
Handarbeitstechni-ken 

im kleinen Saal des 
Kulturstadls mit 
vergrößertem Kaffee- 
und Kuchen-angebot 
war möglich. Heuer 
wurde der Osterbasar 
zum ersten Mal im 
großen Saal des 
Kulturstadls abgehalten 
und es wurden nicht nur 
„Kreatives“ der kfb-
Frauen angeboten, 

sondern professionellen Ausstellerinnen wurde die Möglichkeit geboten, ihre Produkte zu präsentieren und 
zu verkaufen. Nicht nur die Maria Rojacher Bevölkerung und die Freunde der kfb sondern auch viele Gäste 
von nah und fern kamen der Einladung der kfb nach und besuchten äußerst zahlreich die sehr gut 
organisierte Veranstaltung. Die kfb mit männlicher Verstärkung sorgte für das leibliche Wohl der Besucher. 
Die Spenden werden wie immer für karitative Zwecke verwendet. kfb Ma. Rojach 

  

Gesundheit und Gottes Segen und danke für Ihr 
Gebet u. Mitarbeit In der Pfarre! 

Danke für Ihre Hilfe für Menschen in Not! Ich 
bitte um das Gebet, damit Viele im Glauben an 
Gott  und in der Kirche eine Heimat finden. 

 

Maria Peter, Alfred und Rosina Rothleitner, Fotos: 
kfb Maria Rojach 
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http://www.herz-jesu-freitag.de/herz-jesu-freitag/gebete-zum-heiligsten-herzen-jesu/gebete-der-heilige-margareta-maria-alacoque/index.php

